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11.03.14 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        11.03.14 
 
Essenz: Liebliche Kinder, erschafft die Gewohnheit, den Ozean des Wissens tief zu durchdenken. 

Durchdenkt den Ozean des Wissens früh am Morgen in Abgeschiedenheit und viele neue 
Punkte werden euren Intellekt erreichen.  

Frage: Auf was solltet ihr Kinder konstant achten, um eure Stufe erstklassig zu machen? 
Antwort:  1. Hört nur dem zu, was der eine Vater euch erzählt. Hört auf nichts, was aus dieser Welt 

kommt. 2. Seid achtsam in Bezug auf die Gesellschaft, in der ihr euch aufhaltet. Pflegt die  
Gesellschaft derer, die gut studieren und das Wissen verinnerlichen. Dann wird eure Stufe 
erstklassig werden. Wenn Baba die Stufe mancher Kinder sieht, hat Er den Gedanken, dass 
sich im Drama etwas ändern sollte, doch dann sagt Er: Ein Königreich wird etabliert. 

 
Om Shanti. Nur der eine unbegrenzte Vater sitzt hier und erklärt den unbegrenzten Kindern; Er lehrt 
sie. Hört nicht dem zu, was der Rest der Menschheit auch immer studiert und sich anhört; studiert auch 
nichts davon, denn ihr habt verstanden, dass allein dieses hier ein göttliches Studium ist. Ihr studiert es zu 
dieser Zeit. Ihr studiert mit Gott allein. Ihr studiert, was der Vater euch mündlich lehrt. Jene Menschen 
schreiben viele Arten von Büchern, die von der ganzen Welt studiert werden. Sie studieren so viele 
verschiedene Bücher. Nur ihr Kinder sagt, dass ihr lediglich dem Einen zuhört und es dann an andere 
weitergebt, weil Wohltat in dem liegt, was ihr von Ihm hört. Andererseits gibt es jedoch viele Bücher und 
viele neue erscheinen weiterhin. Ihr wisst, dass nur der eine Vater euch die richtigen  Dinge erzählt; das ist 
alles. Ihr hört Ihm einfach nur zu. Der Vater erklärt euch Kindern sehr wenig. Er erklärt euch im Detail 
und kommt dann zur gleichen Sache zurück. Obgleich das Mantra „Manmanabhav“, das Baba benutzt, 
richtig ist, hat Baba dies nicht gesagt. Der Vater sagt: Betrachte dich selbst als Seele und erinnere dich an 
Mich, deinen Vater. Verinnerlicht das Wissen über den Beginn, den Verlauf und das Ende der Welt, das 
Ich euch erkläre. Nur ihr wisst, dass ihr, die ihr Gottheiten werdet, zahlenmäßig anwachst. Ihr Kinder 
erinnert euch an die unkörperliche Welt und auch an die neue Welt. An erster Stelle gibt es den 
allerhöchsten Vater. Dann gibt es die neue Welt, in welcher die allerhöchste Lakshmi und der allerhöchste 
Narayan das Königreich regieren. Die Bilder werden definitiv gebraucht. Deshalb bleiben sie als Zeichen 
weiterhin bestehen. Dies ist das einzige Bild. Es gibt auch das Bild von Rama, doch das Königreich Ramas 
würde nicht Himmel genannt werden. Es ist semi (der halbe Himmel). Der allerhöchste Vater lehrt euch 
jetzt. Hier besteht kein Bedarf an irgendwelchen Büchern usw. Diese Bücher werden nicht fortbestehen, 
sodass ihr in eurem nächsten Leben studieren könntet. Dieses Studium ist nur für dieses Leben. Es ist auch 
die Geschichte der Unsterblichkeit. Der Vater lehrt euch für die neue Welt, um euch von einem 
gewöhnlichen Menschen in Narayan zu verwandeln. Jetzt kennt ihr auch den Kreislauf der 84 Geburten. 
Dies ist die Zeit, um zu studieren. Euer Intellekt durchdenkt stets das Wissen (churning). Lehrt auch 
andere. Wacht früh am Morgen auf und durchdenkt den Ozean des Wissens. Sehr gutes Durchdenken kann 
in den frühen Morgenstunden stattfinden. Nur jene, welche anderen erklären, werden churnen; sie filtern 
Themen und Punkte heraus. Leben für Leben habt ihr den Dingen der Anbetung zugehört. Diesem Wissen 
werdet ihr nicht Leben für Leben zuhören. Der Vater gibt euch dieses Wissen einmal und dann vergesst ihr 
es. Auf dem Glaubensweg gibt es so viele Bücher. Sie erhalten auch Bücher aus dem Ausland. All dies 
endet jetzt. Im Goldenen Zeitalter besteht keine Notwendigkeit für irgendwelche Bücher. All jene Bücher 
sind das Zubehör des Eisernen Zeitalters. Was immer ihr hier seht: Krankenhäuser, Gefängnisse, Richter 
usw., wird es dort nicht geben. Es wird eine vollständig andere Welt sein. Es wird dieselbe Welt sein, doch 
es wird einen Unterschied zwischen der neuen und der alten Welt geben. Die neue Welt wird Himmel 
genannt. Dieselbe Welt wird dann zur Hölle. Jene Menschen sagen: Der und der ist zu einem Bewohner 
des Himmels geworden. Bei einem Sannyasi würden sie sagen, dass er im Brahmelement aufgegangen sei 
oder dass er ins Nirvana gegangen ist. Niemand geht jedoch ins Nirvana. Ihr wisst, wie der Rosenkranz 
Rudras erschaffen wird. Es gibt auch den Rosenkranz von Runda; ein Rosenkranz des Königreiches von 
Vishnu wird erschaffen. Nur ihr Kinder versteht jetzt das Geheimnis des Rosenkranzes. Ihr werdet, der 
Reihe nach unterschiedlich, in den Rosenkranz aufgefädelt, entsprechend der Bemühungen, die ihr macht. 
Habt zuallererst das Vertrauen, dass dies ein göttliches Studium ist. Er ist der Höchste Vater und auch der 
Höchste Lehrer. Gebt das Wissen, das ihr in eurem Intellekt habt, an andere weiter. Macht andere euch 
gleich. Durchdenkt den Ozean des Wissens. Jeden Morgen gibt es frisch gedruckte Zeitungen. Das ist 
etwas Gewöhnliches. Hier ist ein Punkt hunderttausende von Rupien wert. Manche verstehen dies sehr gut 
und manche verstehen es weniger. Dem Ausmaß entsprechend, in welchem ihr jetzt versteht und anderen 
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erklärt, erlangt ihr einen Status in der neuen Welt. Viel Abgeschiedenheit wird benötigt, um den Ozean 
des Wissens zu durchdenken. Von Ramatirath wird erzählt, dass er seinen Schülern sagte, sie sollen zwei 
Meilen weit weg gehen, wenn er zu schreiben pflegte, sonst würden diese Schwingungen ihn beeinflussen. 
Ihr werdet nun vollkommen. Die ganze Welt hat mangelhafte Intellekte. Ihr werdet Lakshmi und Narayan 
durch dieses Studium. Dies ist solch ein erhabenes Studium. Man kann euch jedoch nicht der Reihe nach 
sitzen lassen. Indem ihr hinten sitzt, würdet ihr durchfallen und dann ersticken und die Atmosphäre 
verderben. Tatsächlich sagt das Gesetz, dass man euch der Reihe nach sitzen lassen sollte. Jedoch wissen 
nur die Melasse und die Tasche der Melasse, wie süß die Melasse ist. Dies ist ein sehr erhabenes Wissen. 
Eure Klassen können nicht geteilt werden. Tatsächlich solltet ihr so in der Klasse sitzen, dass ihr die 
Person, die neben euch sitzt, nicht im Geringsten berührt. Die Stimme kann durch das Mikrofon auch aus 
weiter Entfernung gehört werden. Der Vater sagt: Hört und studiert nichts von dieser Welt. Pflegt nicht 
einmal ihre Gesellschaft. Bleibt nur in Gesellschaft derer, die gut studieren. Sehr kluge und yogyukte 
Töchter werden dort gebraucht, wo guter Dienst getan werden kann, wo es Museen usw. gibt. Der Vater 
erklärt auch: Das Drama ist vorherbestimmt. Manchmal denkt Baba, dass sich etwas im Drama ändern 
sollte. Es kann jedoch keine Veränderung darin geben. Dies ist das vorherbestimmte Spiel. Wenn Baba die 
Stufe mancher Kinder sieht, hat Er den Gedanken, dass sich etwas ändern sollte. Werden sie so, wie sie 
sind, in den Himmel gehen? Dann gibt es den Gedanken: Ein ganzes Königreich wird im Himmel 
benötigt; es wird dort Mägde, Diener und auch Leichenverbrenner geben. Es kann keine einzige Änderung 
im Drama geben. Gott sprich: Dieses Drama ist vorherbestimmt; selbst Ich kann es nicht ändern. Niemand 
ist erhabener als Gott. Die Menschen sagen: „Was kann Gott nicht tun?“ Doch Gott Selbst sagt: Ich kann 
nichts tun. Dieses Spiel ist vorherbestimmt. Auch wenn es Hindernisse gibt, kann Er nichts tun. Alles ist 
im Drama festgelegt. Was kann Ich tun? Viele Töchter rufen aus: Bewahre uns davor, ausgezogen zu 
werden. Was kann der Vater tun? Der Vater würde einfach sagen: Es ist die Fügung des Dramas. Dies ist 
das vorherbestimmte Drama. Denkt nicht, dass es Gottes Wille sei. Wenn es in Gottes Hand wäre, würde 
Er ein besonderes, ein geliebtes Kind bewahren (safe), wenn dieses den Körper verlassen müsste. Viele 
haben derartige Zweifel. Gott lehrt euch und wenn ihr Gottes Kinder seid, kann dann Gott nicht einmal 
Seine Kinder schützen? Sie beklagen sich sehr auf diese Weise. Sie sagen: Weise und heilige Männer sind 
in der Lage dazu, das Leben von manchen Menschen zu schützen und sie sind in der Lage, manche 
Menschen wieder zu beleben, so dass diese sogar vom Scheiterhaufen aufstehen und weggehen. Dann 
würden sie sagen, dass Gott diese Person zurückgeschickt hat. Der Tod hat Jenen geholt, Gott jedoch hat  
Erbarmen mit ihm gehabt. Der Vater erklärt: Was immer im Drama festgelegt ist, das geschieht. Der Vater 
Selbst kann nichts tun. Dies wird die Fügung des Dramas genannt. Ihr kennt das Drama. Sie würden 
sagen: Was immer geschehen muss geschah, warum also sollten wir uns sorgen? Er macht euch frei von 
Sorgen. Versteht, dass alles, was Sekunde für Sekunde geschieht, das Drama ist. Die Seele legte ihren 
Körper ab und ging, um eine andere Rolle zu spielen. Wie könnte eine ewige Rolle geändert werden? 
Auch wenn eure Stufe ein wenig schwach sein mag und ihr euch Gedanken über etwas macht, kann am 
Schicksal nichts geändert werden. Ganz gleich, was die Menschen sagen, wir haben das Geheimnis des 
Dramas in unserem Intellekt. Wir spielen unsere Rollen. Es gibt nichts, worüber man sich sorgen müsste. 
Solange eure Stufe noch schwach ist, wird es Wellen geben. Ihr studiert alle in dieser Zeit. Ihr seid alle 
körperliche Wesen. Ich allein bin körperlos. Ich lehre all euch körperliche Wesen. Der Vater erklärt euch 
Kindern, doch manchmal setzt sich auch Brahma hin und erklärt euch. Die Rolle des Vaters und die Rolle 
von Prajapita Brahma sind wundervoll. Dieser Vater durchdenkt den Ozean des Wissens und spricht zu 
euch. Es ist solch ein wundervolles Wissen! Benutzt euren Intellekt sehr gut. Baba durchdenkt am Morgen 
den Ozean des Wissens. Werdet auch so, wie euer Lehrer es ist. Dennoch gibt es definitiv einen 
Unterschied. Ein Lehrer würde Studenten niemals hundertprozentige Noten geben. Er würde immer einen 
Spielraum lassen. Er ist der Erhabenste und wir sind körperliche Wesen. Wie können wir daher 
hundertprozentig wie Baba werden? Dies sind sehr tiefe Angelegenheiten. Manche hören und 
verinnerlichen sie und erfahren Glück, wohingegen andere sagen: Baba sagt immer die gleichen Dinge, 
ständig gibt es nur Wiederholung. Wenn neue Kinder kommen, muss Ich die ersten Punkte wieder 
aufnehmen. Manchmal tauchen auch einige neue Punkte auf, um anderen erklärt zu werden. Dennoch 
müssen die Kinder dem Vater helfen. Die Zeitschriften wurden gedruckt. Dieselben Dinge sind im vorigen 
Kreislauf geschrieben worden. Legt große Aufmerksamkeit darauf, dass nichts geschrieben wird, was die 
Menschen aufbringen würde, wenn sie es lesen, wenn ihr Zeitungen druckt. Ihr lest die Zeitschriften. 
Wenn darin etwas nicht greifbar ist, würde gesagt werden: Niemand ist bisher vollkommen und perfekt 
geworden. Es braucht Zeit, um akkurat 16 himmlische Grade vollkommen zu werden. Jetzt gibt es sehr 
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viel Dienst zu tun; viele Bürger müssen erschaffen werden. Der Vater hat auch erklärt: Es gibt viele Arten 
von Noten. Wenn jemand zum Instrument wird und Vorbereitungen für viele andere trifft, damit diese das 
Wissen erhalten, wird er die Frucht dafür bekommen. Die alte Welt ist dabei zu enden. Hier gibt es zeitlich 
begrenztes Glück. Jeder hat Krankheiten usw. Baba ist in allem erfahren. Er erklärt auch die Dinge der 
Welt. Baba sagt: Schreibt wundervolle Dinge in den Zeitungen und Zeitschriften, so dass die Menschen 
denken, dass die Brahma Kumaris dies absolut zutreffend beschrieben haben. Dieser Krieg hat auch vor 
genau 5000 Jahren identisch stattgefunden. Wie? Kommt und versteht es. Euer Name wird gelobt werden 
und die Menschen werden glücklich, wenn sie dies hören. Dies ist etwas Großartiges! Es muss jedoch 
zuerst in jemandes Intellekt sitzen. Jene, die dies schreiben, müssen es dann auch anderen erklären. Jene, 
die nicht wissen wie man erklärt, würden auch nicht darüber schreiben. Achcha. 
 
Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wieder gefundenen Kindern, Liebe, Erinnerung und 
Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den 
spirituellen Kindern.  
 
Essenz für Dharna: 
1.  Hört und studiert nur das, was der eine Vater euch erzählt und lehrt. Es ist nicht notwendig, 

etwas anderes zu studieren oder dem zuzuhören. Seid sehr, sehr vorsichtig in Bezug auf eure 
Gesellschaft. Sitzt früh am Morgen in Abgeschiedenheit und durchdenkt den Ozean des 
Wissens.  

2.  Die Bestimmung des Dramas ist festgelegt. Bleibt deshalb konstant sorgenfrei. Habt keine 
Zweifel wegen irgendetwas. Ganz gleich, was die Menschen sagen, ihr solltet im Hinblick auf 
das Drama unerschütterlich bleiben. 

 
Segen: Möget ihr Karmayogis sein und den einen Vater zur Unterstützung eures Intellekts machen, 

während ihr liebevoll mit jedem in der Versammlung umgeht. 
 Manche Kinder werden in der Versammlung losgelöst statt liebevoll. Sie befürchten, gefangen 

zu werden und denken, es sei besser, distanziert zu bleiben. Lasst es nicht so sein! Ihr werdet 
21 Leben lang in Familien leben. Wenn ihr entfernt und ängstlich bleibt, sind das die Sanskars 
eines Karma-Sannyasis (jemand, der den Handlungen entsagt). Ihr seid Karma-Yogis; keine 
Karma-Sannyasis. Bleibt in der Versammlung, seid liebevoll zu allen und lasst nur den einen 
Vater und niemanden sonst eure Unterstützung für den Intellekt sein. Lasst den Intellekt weder 
von der Gesellschaft einer Seele angezogen sein noch von ihren Tugenden oder 
Besonderheiten. Nur dann wird man von euch sagen, dass ihr reine Karma-Yogi-Seelen seid. 

 
Slogan:  Werdet BapDadas rechte Hand und nicht die linke Hand. 
 

* * *  O m S h a n t i  * * * 
 


